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Von Dr Cremer M d R
Das Ergebnis der letzten Reichstagswahl

ſtellte die Deutſchnationale Partei nebſt ihren
Anhängſeln Landbund Nationalliberale
Vereinigung vor die Notwendigkeit ver
ant wortlich zu den Lebensfragen des
deutſchen Volkes Stellung zu nehmen Die
Deutſchnationale Partei als Mitträgerin
einer künftigen Reichsregierung mußte ſich
und der Welt klipp und klar Antwort über
ihre praktiſchen Abſichten geben um auch
außerhalb ihrer Reihen Klärung zu
ſchaffen und Vertrauen zu gewinnen
Weit im Vordergrunde ſteht dabei die Frage
der deutſchen Außenpolitik nach der Ableh
nung oder Annahme des internationalen
Sachverſtändigengutachtens gleichbedeutend
mit der Fortſetzung oder der Umſtellung der
Außenpolitik des Kabinetts Marx Streſe
mann

Auf dieſe Frage hat die Deutſchnationale
Partei keine klare Antwort geben können oder
wollen Und daran ſind alle ernſten Be
mühungen geſcheitert dem Wunſche einer Be
teiligung der Deutſchnationalen an der Reichs
regierung zu genügen Alle Verſuche den
ernſthaften Willen der Mittelparteien zur
Einbeziehung der Deutſchnationalen in eine
poſitive Arbeitsmehrheit zu beſtreiten ſind
Verlegenheitsausreden geboren aus dem ſehr
berechtigten Gefühl daß ein großer Teil der
am 4 Mai gewonnenen Wähler es nicht ver
ſtehen werde wenn man in der gegenwärti
gen Notlage mit der deutſchen Wirtſchaft ins
beſondere im beſetzten Rhein und Ruhrgebiet
buchſtäblich va banque ſpiele

Der deutſchnationale Parteiführer Dr
Hergt hat ohne Zweifel beſſer als ſeine
Fraktion und Partei die Notwendigkeit er
kannt nach errungenem Wahlerfolg durch die
Anerkennung des Sachverſtändigengutachtens
ſich regierungsfähig zu machen Nach
einem ſchüchternen Anlauf iſt er von der ge
ſamten Preſſe ſeiner Partei im Stich gelaſſen
worden Die unter deren geiſtiger Hörigkeit
ſtehenden Vertreter aus dem Lande haben
dann durchgeſetzt daß die deutſchnationale
Reichstagsfraktion am 30 Mai die Verhand
lungstür brüsk hinter ſich zuſchlug und an
ſtelle des Staatsmannes Dr Hergt der ſtarke
Mann aus Hinterpommern den Ton angab

Die künſtlich von der leicht zufriedenen
deutſchnationalen Preſſe für ihre gläubigen
Leſer in die Höhe gelobte Mittelmäßigkeit
hatte das Wort die Phraſen des Wahlkampfs
wurden aufgewärmt die Hetze gegen den
außenpolitiſchen Führer des deutſchen Volks
Dr Streſemann trat an die Stelle jeder
nüchternen Ueberlegung Unter ſolchen Um
ſtänden wurde jede weitere Verhandlung
verlorene Liebesmühe zumal die
dicht bevorſtehende Regierungsbildung in
Frankreich eine weitere Hinauszögerung der
deutſchen Regierungskriſe unmöglich machte

Neben Dr Streſemann iſt während der
vierwöchigen Kriſe keine zweite ſtaatsmänni
ſche Perſönlichkeit ſichtbar geworden welche
unter Beibehaltung der von ihm eingeſchlage
nen außen politiſchen Linie eine eben
ſo große Bürgſchaft des Erfolges hätte bieten
können Schon dieſe Erkenntnis hätte die
Deutſchnationalen abhalten müſſen ſeine Ent
fernung aus dem Außenminiſterium gewiſſer
maßen als Siegespreis zu fordern Aber das
Feſthalten an dieſer Forderung ihren Führer
preiszugeben an eine benachbarte für keine
Regierung entbehrliche Partei zeigt einen ſo
bedauerlichen Mangel auch an innerpoli
t iſchem Tatſachenſinn daß man auch für
eine künftige Regierungsbildung bei welcher
innenpolitiſche Geſichtspunkte eine ſtärkere
Rolle ſpielen werden gegenüber der deutſch
nationalen Einſtellung die ſchwerſten Sorgen
nicht unterdrücken kann

Hinter der vorläufigen Löſung der Repa
rationsfrage erheben ſich die ſchwierigen Pro
bleme der innen politiſchen Neuord
nung der künftigen Wirtſchafts Handels
Agrar und Sozialpolitik der Neuregelung
des Steuerweſens und des Verhältniſſes der

Svyndikat intereſſiert das 34 Banken
einigten Staaten umfaßt

Günſtige Anleiheausſichten
Waſhington 12 Juni Eigene Drahtmeldung Millerands Rücktritt wird hier als

ein günſtiger Amſtand für die Beſſerung der
deutſch franzöſiſchen Beziehungen betrachtet
Die bevorſtehenden Verhandlungen bezüglich
der Erneuerung der Micumverträge werden
eine Probe ſein und dieſe Auffaſſung beſtä
tigen

Kunſt und Darung eine Denkſchrift rbeſetzten g rift rake a er
preußiſche Preſſedienſt gibt daraus die folgen
den Einzelheiten wieder

AUnter der Beſetzung hat in ganz beſon
derem Maße das Schulweſen gelitten vor
allem dadurch daß zahlreiche Schulen durch
die Beſatzungsbehörden oder truppen be
ſchlagnahmt wurden Der Statiſtik zufolge
wurden 215 Schulgebäude ganz und 65
Schulgebäude teilweiſe beſchlagnahmt die
Zahl der beſchlagnahmten Schulräume be
trägt über 3200 mehr als 79 000 Kinder er
hielten unzureichenden Anterricht Jn die
ſen Zahlen fehlen die Angaben des Regie
rungsbezirks Koblenz aus dem wegen der
ſeparatiſtiſchen Wirren keine Berichte ein
liefen

Vielfach mußten Gebäude mit zwei oder
gar drei Schulen belegt in anderen Fällen
mußten die Schulen auf weit auseinander
liegende Gebäude verteilt werden Selbſt
in Wirtshausſälen oder Baracken wurden
Klaſſen untergebracht Einzelne Anterrichts
fächer mußten ganz ausfallen andere ſtark
eingeſchränkt werden Die Stadt Eſſen
wurde gezwungen zwölf Klaſſen verſchiede
ner Schulen herzugeben damit für die Kin
der von zweitauſend franzöſiſchen Familien
77 franzöſiſche Schule eingerichtet werden
onnte
Daß dieſe Verhältniſſe auch auf die ſitt

liche Erziehung der Jugend verhängnisvoll
einwirken müſſen iſt leicht erſichtlich Es fehlt
bei der Ueberfüllung der Klaſſen an der Mög
lichkeit einer ernſthaften Aufſicht Zahlreiche
Gefahren drohen den Knaben und Mädchen
die in früher Morgenſtunde zur Schule gehen

parteien und insbeſondere die Deutſche Volks
partei können niemals darauf verzichten
in dieſen lebenswichtigen Fragen die beſonde
ren Geſichtspunkte zur Geltung zu bringen
welche ſich aus ihrer Geſchichte ihrem Pro
gramm der Einſtellung ihrer Wählerſchaft er
geben und welche ſich keineswegs mit den aus
geſprochenen und un ausgeſprochenen Abſichten
der Deutſchnationalen decken Sie ſind
keineswegs gewillt den Deutſchnationa
len die Polizei und die innere Verwaltung der
deutſchen Länder auszuantworten und ſich
mit der Rolle zu begnügen die ſie im vor
revolutionären Preußen ſpielen
durften wo konſervative Junker und Büro
kraten ziemlich allmächtig waren

Glaubt man im deutſchnationalen Lager
daß eine Aera innen politiſcher Zu
ſammenarbeit mit den übrigen bürger
lichen Parteien damit beginnen könne daß
man dieſe vor die Forderung ſtellt ihre
Führer preiszugeben oder ſich von den
Deutſchnationalen diktieren zu laſſen wen ſie

Reichs und Staatsfinanzen Die Mittel als Miniſter in ein deutſches oder preußiſches

25 Millionen Dollar
amerikaniſcher Kredit für die deutſche Golödiskontbank

Kew Uork 12 Juni Eigene Radiome dung
treffend die Gewährung eines Kredites von 25 Millionen Dollars an
die Deutſche Golödiskontbank ſind abgeſchloſſen

In Finanzkreiſen wirö darauf hingewieſen daß
die Erweiterung des urſprünglichen vor jechs Wochen abgeſchloſſenen Fünf
millionenkreöites zum Teil auf die Verzögerung der Ausgabe einer inter
nationalen FHnleihe für Deutſchland zurückzuführen ſei

Der Kultusminiſter an das Weltgewiſſen
Die Schulnot im beſetzten Gebiet

Der preußiſche Miniſter für Wiſſenſchaft undſt in er
Amtlif worden

Die Verhanölungen be

An dem Rbſchluß iſt ein
in den Wirtſchaftszentren der Ver

Täglich wächſt die Aeberzeugung daß
die Vereinigten Staaten ohne die europäi
ſchen Märkte nicht gedeihen können So
wird z B darauf hingewieſen daß die Ver
einigten Staaten im Ausland jährlich für
eine Million Dollars Anlageplätze ſuchen
müſſen da dieſe Gelder ſonſt profitlos blei
ben würden Eine vorläufige europäiſche
Stabilität ſei jedoch nicht denkbar ohne eine
langfriſtige Kreditgewährung
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Es darf nicht überſehen werden daß auch
den Eltern aus den Folgen der Beſchlagnahme
erhebliche Schwierigkeiten erwachſen Die
Hauswirtſchaft leidet ſtark unter den Anregel
mäßigkeiten es entſtehen höhere Aufwen
dungen für Heizung und Beleuchtung ſowie
für Straßenbahnbenutzung bei weiteren Schul
wegen Aus vielen Städten des belgiſch und
franzöſiſch beſetzten Gebietes wird von
mangelndem Arbeitsernſt der Ju
gend von zunehmender Roheit und
ſchlechtem Geſundheitszuſtand be
richtet Die geiſtige Reife hat ſo gelitten daß
die bisherigen Abiturienten kaum mehr ſind
als Kriegsabiturienten Hinzu kommen die
ſeeliſchen Einwirkungen der Ausweiſungen
Es entſteht unter den Schülern und Schülerin
nen ſtarke Erregung wenn ſie mit anſehen
müſſen wie Lehrer und Schüler von den Be
ſatzungsbehörden ausgewieſen werden Ferner
iſt die Verwaltung und Beaufſichtigung der
Schulen durch Beſchlagnahme der Dienſtge
bäude Ausweiſungen von Schulaufſichtsbeam
ten Erſchwerung der Dienſtreiſen uſw viel
fach geſtört ja zum Teil unmöglich gemacht
worden

Aus alledem ergibt ſich daß zahlloſe
Schüler und Schülerinnen des beſetzten und
des Einbruchsgebietes in ihrer körperlichen
geiſtigen und ſittlichen Entwicklung Schädi
gungen erfahren die nicht wieder gutzu
machen ſind
Am Schluſſe der Denkſchrift apelliert der

Miniſter an das Weltgewiſſen nicht
achtlos daran vorüberzugehen daß unzählige
Kinder einſtmals blühender Provinzen nicht
wieder gutzumachende Schädigungen erfahren

Kabinett entſenden dürfen Wenn man es
nicht glaubt dann war das Verlangen nach
dem Haupte Dr Streſemanns auch ingen
politiſch eine unerträgliche Zumutung und
verriet einen Machtdünkel der mit den wirk
lichen Machtverhältniſſen nicht im Einklange
ſteht Wenn es aber in der Tat Leute oder
gar eine Mehrheit bei den Deutſchnationalen
gibt die an eine ſolche Möglichkeit glauben
ſo müßte es die dringendſte Aufgabe der
deutſchnationalen Führung ſein das nötige
Waſſer in dieſen Wein zu gießen
wenn anders eine weitere moraliſche Nieder
lage nach Art derjenigen vom 6 Juni ver
mieden werden ſoll

Eine politiſche Arbeitsgemeinſchaft eine
Koalition läßt ſich nur auf der Grundlage
voller Gleichberechtigung her
ſtellen und darf von keiner Partei die ſich
beteiligen ſoll Opfer verlangen die untrag
bar ſind Eine ſolche Koalition ſetzt aber auch
nach der innenpolitiſchen Seite die Verſtändi
gung über ein Programm voraus daß für

nationale Führung wird gut tun dies ihren
Anhängern rechtzeitig begreiflich zu machen
damit ſie nicht auch innenpolitiſch regierungs
unfähig iſt wenn nach dem Abſchluß der
außenpolitiſchen Verhandlungen die Stunde
für eine Kabinettbildungderinne
ren Konſolidierung ſchlägt

Am 6 Juni ſind die außenpolitiſchen
Aſpirationen der Deutſchnationalen Partei
kläglich geſcheitert Nur die Amokläufer der
kommuniſtiſchen und nationalſozialiſtiſchen
Heerſcharen ſah ſie auf ihrer Seite Sie
ward gewogen und zu leicht be
funden Noch iſt es nicht zu ſpät Verſäum
tes gut zu machen und künftige Entwicklungen
verſtändnisvoll vorzubereiten Aber die
Stunde drängt ſich zu entſcheiden ob die vom
Reichstag mit Recht zunächſt verlachde
dann bemitleidete Oberflächlichkeit eines
Schlange Schöningen Trumpf bleiben oder
vorausſchauende von Staats und Verant
wortlichkeitsgefühl getragene Politik von der
heute zahlenmäßig ſtärkſten Partei des deut
ſen Bürgertums gemacht werden ſoll

Erregte Stimmung der Eiſenbahner
Heute dürfte in Berlin die Entſcheidung

fallen ob die rund 400 000 Eiſenbahnarbeiter
den Kampf gegen die Reichsbahnverwaltung
aufnehmen oder nicht

Die Stimmung unter den Eiſenbahnern iſt
ſehr erregt Die Beunruhigung hat ihren
Hauptgrund in den unſicheren Verhältniſſen
v dor Angemibhoit Sibor So a Geſtaltung der Reichsbahn bei Verwirklichung
des Sachverſtändigenplanes Vor allen Dingen
muß damit gerechnet werden daß noch eine
ganze Reihe Beamter und Arbeiter zur Ent
laſſung kommen werden

Aeber den weiteren Gang der Verhand
lungen wird uns aus Berlin gedrahtet

Der Vorſtand des Deutſchen Eiſenbahner
verbandes nahm zu dem Lohnangebot des
Reichsverkehrsminiſteriums für die Eiſenbahn
arbeiter in einer Entſchließung Stellung in
der das Verhandlungsergebnis vom 4 Juni
infolge der Anzulänglichkeit abgelehnt wird
Den Eiſenbahnern ſei damit der Kampf um die
Erhaltung ihrer Exiſtenz aufgezwungen wor
den Zur Vermeidung eines Kampfes macht
die Entſchließung einen Vorſchlag der ſich ſo
wohl auf die Lohnfrage als auch auf die Ar
beitszeit der Eiſenbahnarbeiter bezieht Zur
Frage der Beamtenbeſoldung erklärt die Kon
ferenz daß die BWſoldungsregelung vom
22 Mai wegen ihrer äußerſt unſozialen Wir
kung entſchieden zu verwerfen ſei Reichs
regierung und Parlament werden aufgefor
dert die Beſoldungsregelung einer Nachprü
fung zu unterziehen mit dem Ziel die Gehälter
der geringſtbeſoldeten Beamtengruppe ausrei
chend zu erhöhen

Heute werden die drei Spitzengewerkſchaf
ten der Eiſenbahner zuſammentreten um ihre
Forderungen auf eine einheitliche Formel zu
bringen Es iſt anzunehmen daß eine erneute
Beſprechung zwiſchen der Regierung und den
Eiſenbahnervertretern ſtattfinden wird

Ueues Einkommengeſetz

Nach einem Berliner Blatte ſoll die den
kommenden neuen Verpflichtungen des Reiches
angepaßte Einkommenſteuerreformvorlage dem
Reichstag möglichſt bald zugehen und noch vor
den Ferien auf jeden Fall aber bis zum Herbſt
durchberaten werden

Mit einer weſentlichen Reform der be
ſtehenden Tarifſätze iſt beſtimmt zu rechnen
Die 10prozentige Lohnſteuer wird in ihrer
jetzigen Form beibehalten Dasſelbe gilt auch
für das vielumſtrittene Prinzip der augen
blicklich gehandhabten Gegenwartsbeſteuerung
Gegenüber den Wünſchen nach Wiedereinfüh
rung der Vergangenheitsbeſteuerung glauben
die zuſtändigen Stellen nicht auf die Vorſchuß
zahlungen verzichten zu können

Es werden demnach alle alten Steuer
widerwärtigkeiten beſtehen bleiben und ver
mutlich noch vielerlei Beſtimmungen hinzu
kommen von denen der Steuerzahler ſagen
wird ſie gefallen ihm nicht

Antrag auf Ausſchluß Eberts
Sozialdemokratiſcher Parteitag

Jm preußiſchen Landtage trat geſtern der
ſozialdemokratiſche Parteitag unter ſehr ſtarker
Beteiligung zuſammen Reichstagsabgeordneter
Criſpin erörterte in ſeiner Anſprache vor allem
die Bedeutung der Nürnberger Einigung die
auch die Reparationsfrage günſtig beeinflußt

alle Beteiligten vertretbar iſt Die deutſch habe Na wer das glaubt Die Reparation



müſſe ſich beſchränken auf Wiederherſtellung der
zerſtörten Gebiete Mit der Annahme des Sach
verſtändigengutachtens würden auch die Sozia
liſten in Deutſchland Boden unter den Füßen
erhalten und dann für eine gerechte Verteilung
der Laſten kämpfen können Es ſprachen
dann noch verſchiedene Vertreter des Auslandes
U a iſt ein Antrag auf Ausſchluß Eberts aus
der Partei eingegangen Der Antrag auf Aus
ſchluß Eberts aus der Partei wurde von der
Verſammlung mit lebhaften Pfuirufen auf
genommen

Wer wird Präſident
Paris 12 Juni Eig Drahtmeldung

Die heutige Sitzung der Linksparteien zur Wahl
des Kandidaten für die Präſidentſchaft iſt auf
2 Uhr feſtgeſetzt Die gemäßigten Elemente der
Linksparteien haben in letzter Stunde die Teil
nahme an dem Kongreß abgelehnt Damit
haben die Ausſichten des Kandidaten der Links
varteien beim erſten Wahlgang gewählt zu
werden ſehr abgenommen da ſich nur 474 Ab
geordnete am heutigen Kongreß der Links
parteien beteiligen werden und die abſolute
Mehrheit bei der Präſidentenwahl mindeſtens
450 Stimmen betragen müßte Der Senats
präſident Doumergue hat bekanntgegeben daß er
ſeine Kandidatur offiziell nicht aufzuſtellen ge
denke Poincare wird keinesfalls kandidieren

Die Beſtimmung des Kandidaten der
linksſtehenden Parteien für die Wahl zur
Präſidentſchaft der Republik hat einige
Schwierigkeiten bereitet da das Kartell der
Linken die Kandidatur Painleve erhob wäh
rend die Mehrheit der Mitglieder der radi
kalen Senatsfraktion für eine Kandidatur
Doumergue eintrat Senatspräſident Dou
mergue hat nach dem Oeuvre erklärt daß er
beute der vorbereitenden Verſammlung nicht
beiwohnen werde und daß er infolgedeſſen dort
nicht Kandidat ſei Mit ſeiner Kandidatur
im zweiten Wahlgang ſei aber zu rechnen

Herriot erklärte er ſei bereit eine Re
gierung zu bilden und habe die Liſte ſeiner
Hollegen in der Taſche Keiner der Sozialiſten
werde ſeiner Regierung beitreten aber die
Sozialiſten hätten ihm ihre Anterſtützung zuſagt p werde i mit der Londoner Re
erung zuſammentun um die ſofortigeS e Sachverſtändigenſerichtt n än

griff zu nehmen Er gedenke in etwa 10 Tnach London zu gehen et
z Wir werden unſer Beſtes tun um eine

Entſpannung unſerer Beziehungen mit
Deutſchland herbeizuführen Ueber die
Ruhrfrage Erneuerung der Micumverträge
Sag c h S ausgewieſene

nun i eſtimbevor ich die A en e
gearbeitet habe
Willorand hat geſtern nachmittag an das

gufgibt und nach neuen Stützpunkten an den
Riegeln des Weges nach Suez greift nach Sardi
nien und Sizilien iKolonialpolitik die ſich durch ein kluges Kom
promiß mit England zwar nur einen Teil des
Jubalandes dafür aber freie Hand gegen Grie
rund in der Dodekannes Frage ſicherte ar

eite
Mittel der Allianzen und Bündniſſe und herz
lichen Freundſchaftspakte
ſind ſie auf beliebige Kündigungsfriſt eingeſtellt

ine Aueleguna zugänglich Nicht
efä ekten am Quay Orſay durch An n grintre

niſcher Gelaſſenheit die Herren aus Belgrad und

ſprechung in dem Tagesordnungsvorſchlag des
Sekretariats auch nicht enthalten iſt noch in
dieſer oder der nächſten Seſſion behandelt
werden ſoll Der Rat beſchloß auf Vorſchlag
des Berichterſtatters für die Saarfragen des
italieniſchen Geſandten Salandra die Note
erſt auf der nächſten Tagung zu beſprechen

Das Werk

Rom Anfang Juni
Jtalien kann nicht waffenlos zwiſchen Be

waffneten bleiben es darf nicht die ungeheure
Gefahr laufen von den Ereigniſſen überraſcht zu
werden

So lautet die wichtigſte und von der illuſtren
Verſammlung am begeiſtertſten bejubelte Stelle
in der von Muſſolini verfaßten Thronrede mit
der König Viktor Emanuel den Marſch auf Rom
endgültig legaliſierend die Taufe des erſten Par
lamentes der Schwarzhemden vollzog Vor neun
Jahren galt es einen Krieg den das ſchweig
ſame und bürgerliche Jtalien ohne Worte vor
bereitet und als der Augenblick kam mit klarem
Bewußtſein gewollt hat wie der offiziöſe
verkündet und heute iſt die internationale Lage
derart daß nach itglieniſcher Ueberzeugung einVerzicht auf kriegeriſche Rüſtung gleichbedeutend
wäre mit einem Verzicht auf Daſein und Ehre

Jtalien rüſtet mit klarem Bewußtſein und
ohne viele Worte darüber zu verlieren Das
Heer ſteht auf der Höhe ſeiner Schlagfertigkeit
für ungeſtörte Manöver ſorgen die Nationgl
miliz der Schwarzhemden und für die
Bewilligung des Budgets ein keine Ab
ſtriche duldendes Parlament Die Werfſten dröb
nen um der Flotte die Fähigkeit zu verſchaffen
Jtaliens Herrſchaftsanſpruch im geſamten
Mittelmere ruhmvoll zu verteidigen Der
Rüſtung zur Luft hat Muſſolini ſeine beſondere
Liebe geſchenkt und erklären laſſen bis zum
kommenden Herbſt ſei das Land in dieſer Hinſicht
jedem etwaigen Angriff gewachſen von welcher
Seite er auch kommen möge

Hand in Hand mit der reinen Militärvpolitik
die entſchloſſen die veralteten Befeſügungen

im Einvernehmen mit der

die Diplomatie mit dem bewährten

Samt

von unh Mann der vor den erſtauntenugen Frankreichs und Englands mit amerika

ſen in dem
r

franzöſiſche Volk ein Manifeſt erlaj
er erklärt er werde den Kampf um vie Jreiheit für die Republik für Frankreich wieder
aufnehmen In der franzöſiſchen Kammer kam
es geſtern zu Tumulten Poincars läßt erklä
ren daß er nicht Kandidat für die Präſident
ſchaft Frankreichs ſei

r

Vom Völkerbund
Das übliche Ergebnis der Tagung Vertagung

Am 11 Juni begann der Völkerbundsrat
ſeine 29 Tagung Was die durch den Völker
bundsrat diesmal zu behandelnden Saar
fragen betrifft ſo frug der Generalſekretär
des Völkerbundes an ob die Behandlung der
deutſchen Note vom 30 Mai über die franzö

chiavelli gewaylt

leugnen Aller Augen ſind heute nach Rom ge
richtet die Erwägungen aller Kabinette kreiſen

um eJtalien iſt zum Bindeglied geworden und fühlt
ſich in dieſem Augenblick noch ungleich mehr als

vor zehn 3Sönnen die an ſi

rträge mi eine tnur ſolche Politiker überraſchen die ihr Kalkül

auf tJtalien dagegen weiß jeden Mann zu nützen der

lange Sicht ſondern für Rechnung der nächſten

Italien die neue Weltmacht
Von unſerem römiſchen Korreſpondenten

ſtatt den Anſchluß an Deutſchland zu ſuchen Sie

Corriere Jtaliano mit der ihm eigenen Offenheit d

Frankreich in den Rhein verbeißt
mich nicht kann Rom jetzt ſagen wenn es mir
nicht paßt und dann bleibt der Druck der

und ſonders Zann müſſen wir uns erſt über dieſen und jenen
Fpyrt verſtändigen Fortan gedenke ich zum Bei
vie

Und MuſſoliniVereinbarung mit Beneſch nach Mailand wo es

die lange Bank ſchieben Salandra erklärte
daß vorher noch die Finanzkommiſſion des
Saargebietes angehört werden müſſe Von
der weiteren Erhöhung der lokalen Gen
darmerie im Saargebiet nahm der Rat mit
Befriedigung Kenntnis

Muſſolinis

überſahen dabei nur die Kleinigkeit daß das
heutige Deutſche Reich nicht bündnisfähig iſt
nichts in die Wagſchale zu werfen hat Niemals
wird ſich ein ſtarker Staat mit einem lebenden
Leichnam und nicht anders nimmt ſich Deutſch
land vom machtpolitiſchen Standpunkt aus
verbinden

Hatte ein Maſaryk Grund zur Zufriedenheit
als ihm Herr Beneſch den Vertragsentwurf in
die ſizilianiſche Sommerfriſche brachte weil er
darin das zweite Eſſen im Feuer erblicken durfte
für den Fall daß ſich die herzlichen Beziehungen
zu Paris einmal abkühlen ſollten ſo kann nun
auch Muſſolini der unvermeidlichen Abklärung
des eigenartigen Verhältniſſes zur lateiniſchen
Schweſter doppelt gewappnet entgegenſehen Bis
her laſtete die Oſtvolitik Frankreichs auf ſeiner
rechten Schulter er trug gewiſſermaßen mit an
jenem Stück der Kette um Deutſchland deren
KGlieder durch die Namen Memel Warſchau
Prag und Belgrad veranſchaulicht werden Dieſe
Laſt iſt nun gefallen Die bisherige Adrialücke
ſchließt ſich auf einen Wink der vermeintliche
Keil in der öſtlichen Stellung Frankreichs wie er
durch den Adriavertrag hineingetrieben wurde
kann zu jeder Stunde zu einem Verbindungsſtück
umgewandelt werden

Betrachtet man ſolchermaßen die neuartige
Bündnisvpolitik Jtaliens ſo ſteigt mit zwickender
Gewalt das Bild einer rieſigen Zange herauf
deren Funktionieren von Jtalien ja wie die
Dinge heute liegen von dem Willen eines ein
zigen Menſchen abhängt von Muſſolini Die
linke Backe wird gebildet durch Belgien und
Frankreich die rechte reicht von der Oſtſee bis
zur Adria Jtalien bildet den Drehzapfen

Damit hat Jtalien einen entſcheidenden Ein
fluß auf die franzöſiſche Politik gegen Deutſch
land bekommen Ein einzigartiges und um ſo
wirkſameres Druckmittel für die Durchſetzung
ſeiner Aſpirationen im Mittelmeer je mehr ſich

Jch bewege

Zange aus Willſt du doß ich mich bewege

bei den Reparationsfragen mitzuſprechen
fuhr einige Stunden nach der

Prag an den grünen Tiſch lud als Thema für ihm gelang die belgiſchen Unterhändler ſo
feine e j t S gründlich auf ſeine Seite iehe idie Gelebrlen von n mit dereten mirt vor zu ziehen daß man in

Soll racWer möchte den Erfolg ſolcher Regalvpolitik

den Angelpunkt der Apenninenhalbinſel

Jahren als Zünglein an der Wage
ch gewiß unnatürlichen

den Staaten der Kleinen Entente

beſtimmte nationale Gegenſätze aufbauen

ſich ihm anbietet es treibt keine Politik auf
ahre es ſchlägt zwar Brücken über die Adriae nur jederzeit abbrechbare Pontonbrücken

Gefühlspolitiker die ihre eigenen Wünſche
mit den Zielen anderer identifizieren haben es

c tem Seufser r

das
Außenpolitik überging

droht ſteigt Jtalien immer höher und ſieht den

riſſel einen valſſtändigen Bruch enit der bis
ierte und mitNote d

Jtalien hat einen Führer gefunden der erſt
Volk zuſammenſchmiedete und dann zur

Frankreich fand auch
aber er wollteeinen Führer Poincars

Außenpolitik ohne einiges Volk
Während Frankreichs Außenvolitik jetzt durch

die Uneinigkeit des Volkes zuſammenzußhrechen

Sd

Tag vor ſich wo es mit ſeinem einigen 40 Milli
onen Volk auf die 40 Millionen Franzoſen ge
nau ſo herablächeln kann wie Frankreich vor
10 Jahren auf Jtalien herablächelte

Das dankt Jtalien der richtigen Politik des

Man will alſo die unbequeme Saarfrage auf

nale
dort die erweiterte Exekutive der kommuniſti
on Jnternationale ihre Vorberatungen er

Gottesberg 12 Juni Eig Draht
montſchachtes in Gottesberg ereignete

den eingeſchloſſenen Bergleuten
Anzahl noch lebend zu Tage gefördert werden
während gleichzeitig vier Leichen geborgen
wurden Am Mitternacht befanden ſich noch

anſcheinend auch verloren ſind Wie
Neue Tageblatt in Waldenburg hierzu noch

ergänzend mitteilt ſind die übrigen drei Ver
mißten tot und dürften heute geborgen werden
5 Todesopfer ſind aus Gottesberg einer aus
Altleſſig und einer aus Wernersdorf

Keue Ausbrüche des Veſuvs
Rom 2 Juni Eigene Drahtmeldung

Aus Neapel wird gemeldet daß ſich auf dem
Veſuv 2 neue Ausbruchskrater gebildet
haben ſo daß jetzt die Lava gleichzeitig aus
3 Schlünden herausſtrömt Am Unfälle zu
verhindern hat die Leitung der Veſuvwarte
eine Warnung an die Bevölkerung erlaſſen
und ſeit geſtern Nacht verhindert Carabinierie
den Aufſtieg zum Krater

Streikverſchärfung in London

Die Streiklage bei der Londoner Anter
grundbahn hat ſich geſtern weiter verſchärft
Eine Maſſenverſammlung der Londoner Elek
trizitätsarbeiter hat beſchloſſen wenn die
heute ſtattfindenden Verhandlungen zwiſchen
den Elektrizitäts arbeitern und der Anter
grundbahn ergebnislos verlaufen heute Nacht
die Elektrizitätswerke ſtillzulegen

Ruſſſchepolniſcher Fwieſpalt

Der Notenaustauſch zwiſchen der Sowjet
und der polniſchen Regierung betreffend die
Unterdrückung von Minderheiten in Polen iſt
durch eine Note Tſchitſcherins abgeſchloſſen
Jn dieſer Note erklärt die Sowjetregierung
daß ſie die Nichtbeantwortung der begründe
ten Anſchuldigungen ſeitens der polniſchen
Regierung als Verletzung des Art 7 des
Rigaer Vertrages betrachte und gegen das
Vorgehen der polniſchen Regierung auf das
Entſchiedenſte proteſtiere Ob die Sowjet
regierung es bei dieſem Proteſt bewenden ob
Polen nachgeben wird muß abgewartet
werden

Tagung der kommuniſtiſchen Jnternatio
Aus Moskau wird gemeldet daß

Die Tagung wird ungefähr in 14 Taöffner u r 0gen 1VeT VI Var treten werden
Rußland mit 75 Delegierten oder StimmenDen ſchland mit 40 TſchechoSlowakei Frank

reich und Jtalien je 20 England Polen und
Amerika je 10 An der Tagung ſollen auch
einige nichtkommuniſtiſche Parteien teilneb
men insbeſondere die italieniſchen Maxima
liſten ſowie die norwegiſche Arbeiterpartei

Mundgeruch wirkt ab
ne ſtoßend Beide Ubel

e Ghhi r Iriekommen unſchädlicher Weiſe beſeitigt durch die bewährteZahnpaſte t rodont wirkſam unterſtützt durch

wird entſtellt d häßlich
verfärbte Zähne Ubler

fertiggebracht Jtalien der Unklugheit zu zeihen
iſſchen Truppen im Saargebiet deren Be

Das Glück
der Jngriöd Wendland

Roman von Erich Frieſen
62 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jngrid ſchwankte Kein Laut kam über ihre

Livpen Nur ihr Atem ging raſch und unregel
mäßig

Warum warum ſagt er mir das nicht
rite ſtammelte ſie nach einer Weile faſſungs

os
Weil er unten alles vorbereitet mein Kind

er und der Vater Jn einer Stunde ſchon wirſt
du deinem Hilmar angehören als ſein angetrautes
Weib vor Gott und den Menſchen

Mutter
Ein einziger Jubelſchrei

ſtrahlte Die Lippen lächelten Die Augen Der leuchtende Frühling hielt Einzug in

glänzten ZürichWirft du es auch aushalten Kind Biſt du Vor einigen Tagen waren die grünen Fenſter
nicht zu ſchwach Daß nur nichts pvaſſiert

Jngrid antwortete nicht Sie hörte nichts
mehr ſie ſah nichts mehr Alles in ihr bebte vor
Glückſeligkeit in dem Bewußtſein

Sein Weib Sein angetrautes Weib bevor
o mein Gott Mein Gott Dank dir
Sie ſank in die Knie Jhre Lippen bewegten

ſich in ſtillem Gebet
Eine Stunde ſpäter
Das kleine Wohnzimmer war mit Blumen

geſchmückt die Bärbeli in aller Eile aus dem
Garten heraufgeholt hatte Obgleich die Sonne
noch am Himmel ſtand waren die Lampen an
gezündet Auf dem raſch improviſierten Altar
brannten die Wachskerzen

Alles war verſammelt das junge Paar die
Eltern der Braut Ludovicus und Juliane Han
gartner Bärbeli ja ſogar die alte Lieſel die be
ſcheiden an der Tür ſtand und glänzenden Auges
auf ihr Fräulein Jngrid blickte

Pater Bonifazio den man ſchnell aus ſeiner
Klauſe oben auf dem Monte Salvatore herab
geholt hatte hielt eine kurze ergreifende An
ſprache an das junge Paar das in ernſter Feier
lichkeit vor dem Altar kniete

Hilmar war erregungsbleich Auf Jngrids
abgezehrten Wangen ſchimmerte eine zarte Röte

Durch die offenen Fenſter ſandte der heim
gehende Sonnenball ſeinen letzten verſprühenden
Glutblick Aus der Kapelle San Salvatore klang

Das ganze Geſicht Ei

weil es ſich mit Karthago Frankreich vertrage

Die echten Continental Sohlen und Absätse im Speztal Geschäft Gummi Biedetr

fernes Glockengeläute bis herab zu dem jungen

ar F7Jngrid die ſich mit bewunderungswürdiger
Kraft aufrecht hielt blickte wie im Traum um
ſich und dann auf Hilmar der ſtützend den Arm
um ſie gelegt hatte Jhr war als müßte ſie jeden
Augenblick aus einem Paradiestraum erwachen
zur traurigen unglückſeligen Wirklichkeit

Gott ſegne Sie Frau Dr Holger ſagte der
gute alte Pater Bonifazio indem er Jngrid herz
lich die Hand zum Abſchied drückte Gott ſegne
Sie und Jhren Ehebund

20 Kapitel
Monate waren hinabgeſunken in den nimmer

raſtenden Strom der Zeit eVorbei der feuchte Herbſt mit ſeinen Regen
ſchauern und Nebeldünſten Vorbei war auch der
kalte Winter mit ſeinem Gefolge von Schnee und

s

läden der kleinen Villa Zürichſee die über ein
Jahr feſt geſchloſſen geblieben geöffnet war alles
zum Empfang des jungen Paares feſtlich ge
ſchmückt worden

Man hatte ſich damals nicht getraut die
ſchwerleidende todesmatte Jngrid in ihrem Zu
ſtand den Strapazen der Reiſe über den Gotthard
auszuſetzen Jn der ſtillen Einſamkeit ihres
Felſenhäuschens in der milden Teſſiner Luft
harrte ſie ihrer Stunde entgegen

Nicht mehr wich Frau Urſula von ihrem Lager
Sie hatte den Konſul und das Ehepaar Han
gartner heimgeſchickt auch Bärbeli denn das
Kind gehörte jetzt nicht her wie ſie ſagte
Was nun kam bedurfte aufopfernder Pflege
ſtrengſter Pflichterfüllung da wäre ſo ein
Jrrwiſch nur im Wege

Wochenlang ſchwebten über dem Leben der
jungen Frau die Schatten des Todes Faſt ſchien
es als würde ihre zarte Natur den aufwühlenden
Seelenerſchütterungen der letzten Zeit erliegen

Mit eiferſüchtiger Angſt bewachten Frau
Urſula und Hilmar jeden Atemzug der Kranken
Und ihrer nie verſagenden Sorgſamkeit ihrer
peinlichen Gewiſſenhaftigkeit und Pflege war es
ſchließlich gelungen das herannahende Geſpenſt
mit den weitklaffenden ſchwarzen Fittichen zu

richtigen Mannes

Die ganze Natur ringsum ein glückſeliges
Bangen in Sehnſucht nach dem Weihekuß des
lebenſpendenden Lenzes ß

Jn dem traulichen Schlafzimmer ihres eigenen
Heims ſtand Jngrid mit Bärbeli vor einem win
zigen ſpitzenbeſetzten mit blauen Seidenbändern
gezierten Bettchen Die junge Mutter war noch
Was W eie und deu get ihre Augen ſtrahlten
und ihre Lippen lächelten

Sieh Wie hübſch eru Oh t eiſt rief ſie frohlockend
Nur hübſch empörte ſich Bärbeli Bild

ſchön willſt du ſagen Gib ihn mir doch einen

Ueberhaupt ganz dein Ebenbild
O nein nein Er ſieht wie Hilmar aus Die

Mutter ſagte es noch geſtern Und Adrian meinte
es auch

Adrian auch Der müßte es allerdings wiſſen

als Bildhauer etUnd aufmerkſam inſpizierte Bärbeli das win
zige Geſichtchen das wie ein rotbackiger Apfel aus
der weißen Spitzenumhüllung herauslugte

Va lächelte Jngridja ihr habt recht Er ſieht wahrhaftig
die Augen dasſeinem Vater ähnlich Bis auf

ſind deine Jngrid Aber der Zug um den Mund
gerade wie bei Hilmar ſo energiſch und

erite die Hgare

Die HaareNun ja doch Guck dir doch den dunklen
Büſchel am Hinterköpfchen an ganz kraus und
weich wie bei Hilmar

Richtig Oh du entzückendes ſüßes gol
denes Engelchen Wie lieb dich deine Tante hat

Und trotz des Proteſtes der jungen Mutter
tanzte das ausgelaſſene Geſchöpf mit dem Spvitzen
bündel auf dem Arm jubelnd im Zimmer umbher
munter umſprungen von Preſto dem Seiden
ſpitz ihrem unzertrennlichen Gefährten

Bärbeli hatte ſich in dem letzten Vierteljahr
ſehr verändert Jhre knabenhaften Formen hatten
ſich gerundet ihre kindlichen Züge einen mehr
jungfräulichen Ausdruck angenommen Wie ſie

G Steinstrasse 87 Näne Markt

hlorodont Mundwaſſer Uberall R vaben

hertangte das ganze vikante Geſicht ſprühend voLerenalrſt jede Fiber des jugendfriſchen Körper
zuckend vor freudiger Erwartung wahrlich ein
entzückendes Bild die Verkörperung des Früh
lings der durch das weitgeöffnete Fenſter herein
lachte

lötzlich unten das Heranrattern eines AutosBärbeſt legte raſch das Kind in die Arme der

Mut ans FenſterWer forſchte Jngrid
Hilmar Mit dem Pater Und einer netten

alten Dame ßDie Marcheſag Marotti Hilmar hat beide
vom Bahnhof abgeholt Sie muß doch unſernidle er vorſichtig vorſichtig Kind re gyntas mit feiern helfen die prächtige alte

ihn n anteNicht u er er mich ſchaukele ihn nicht Natürlich Und da kommen auch ſchon die
4 Wein h weiß Er iſt ein unmenſchlich ge e nä i nei i wit t
ſcheiter kleiner Kerl Und ſeine Naſel Sieh vier ſocte Die traute ihren Augen nicht
nur ſeine Naſe iſt genau wie deine Jngrid nd beugte ſich weiter zum Fenſter hinaus um

beſſer ſehen zu können
Plötzlich trat ſie haſtig zurück Jhr Geſicht war

wie mit Blut übergoſſen 5
Jngrid lächelte ſtill vor ſich hin Sie glaubte

zu wiſſen was der jungen Schweſter heiße Röte
in die Wangen trieb Sie ſelbſt hatte auf Juli
anes Anraten Profeſſor Sinapius mit einer Ein
ladung beglückt ohne Bärbeli etwas davon zu
ſagen Neugierig ſpähte ſie durch die Gardinen

e r h wie d langeMännergeſtalt in der Haustüre verMir ſcheint der Herr Profeſſor u haſt doch

nichts dagegen Bärbeli neckte ſie

es gelang ihr nicht
nd plötzlich ſchlang ſie die Arme um den Hals

der Schweſter und küßte ſie im Ueberſchwang der
Gefühle ſtürmiſch ab auf Naſe Mund und
Wangen wohin es gerade traf

Dann rannte ſie ſpornſtreichs hinunter
Jngrid aber legte ihr junges Glück in ſein

Betſchen deckte es ſorgfältig zu und folgte der
Schweſter um die Gäſte willkommen zu heißen

Die Taufe des kleinen Eberhard war vorüber
Der gute Pater Bonjfazio droben vom Monte

Salvatore hatte die heilige Handlung vollzogen
auf den ſpeziellen Wunſch der jungen Mutter

ſo mit vnbewußter Grazie und Anmut in ihrem
bannen

Heute goldenſter Sonnenſchein hingebreitet
über die Stadt roſa mit Maiglöckchen versierten Voilekleid um

Er der vor Monaten in dem kleinen Felſenhaus
bei Lugano ihren Ehebund net hatte er ſollte
auch den Taufſegen über wrechen

meldung In der vierten Abteilung des Eg
ſich

geſtern Abend eine Schlagwetterexploſion Von
konnte eine

mehrere Bergleute an der Anglücksſtelle die
das

Bärbeli wollte harmlos tun aber

Schlagwetterkataſtrophe in Schleſien

h
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